Schwarzwaldverein Basel

Protokoll
91. ordentliche Generalversammlung
vom Samstag, 11. Februar 2012 in der Grün 80


Traktanden:
1. Protokoll GV 12.2.2011
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Jahresbericht der Geschäftsführerin
Wanderbericht von Arthur Fischer
4. Kassenbericht
5. Bericht der Revisoren
6. Budget
7. Neuwahlen
a) Vorstand
b) Revisoren
8. Anträge
9. Ehrungen
10. Verschiedenes

Die Geschäftsführerin Vreni Bickel eröffnet um 14.00 Uhr die Generalversammlung.
Sie begrüsst alle anwesenden Wanderfreundinnen und Wanderfreunde sowie die Ehrenmitglieder zur diesjährigen Generalversammlung und heisst sie willkommen. 
Ganz speziell begrüsst sie folgende Gäste:
Herrn Eugen Dieterle, Präsident des Hauptvereines, Freiburg im Breisgau, mit seiner Gattin und Herrn Ruedi Maier, Vorsitzender vom Bezirk Markgräflerland, Rheinfelden D
Die Geschäftsführerin stellt den Ablauf vor:
Aufgrund der positiven Rückmeldung zum Ablauf der GV 2011 wird dieser Ablauf beibehalten und es wird wiederum eine Pause für eine Tonbildschau geben, vorgeführt von Hansjörg Hürzeler. Die Bilder sind von diversen Mitgliedern gemacht worden. Sie dankt den Fotografinnen und Fotografen, insbesondere Willy Trautwein, welcher wieder viele Fotos von Wanderungen zur Verfügung stellte. 
Sie verweist auf die Homepage des Schwarzwaldvereines www.schwarzwaldverein-basel.ch wo einige der Bilder auch zu sehen sind. Ebenso sind die Fotos von Willy Trautwein auf seiner Homepage www.birswilli.ch zu sehen.

Zum Dank für die Treue werden wiederum Kaffee/Kuchen offeriert. 
95 Anwesende
21  Entschuldigte

1. Protokoll GV vom 12. Februar 2011
Das Protokoll wurde wiederum durch Lotti Zimmermann, Revisorin überprüft.
Dies gab zu keiner Beanstandungen Anlass. Dem Protokoll wurde ohne Anmerkung zugestimmt und genehmigt und der Protokollführerin verdankt.
Der Vorstand dankt Lotti Zimmermann für ihre Bereitschaft, das vorliegende Protokoll zu prüfen und auch die Überprüfung des kommenden Protokolls zu übernehmen.

2. Wahl der Stimmenzähler
Folgende Stimmenzählerinnen- und Zähler stellten sich zur Verfügung:
A. Buchser, Rosmarie Kaiser, Christel Trautwein, Josef Wilms

3. Jahresbericht 
a) der Geschäftsführerin
Der Jahresbericht wurde der Einladung beigelegt. Vreni Bickel möchte auf einige Punkte im speziellen eingehen: 
Jubiläumsjahr
Letztes Jahr wurde das 90 jährige Jubiläum gefeiert.
Arthur Fischer hat eine Jubiläumswanderung ins Markgräflerland durchgeführt. Im Dezember haben viele Mitglieder an der von Miriam Fuhrer organisierten Jubiläums-Abschlussfahrt nach Waldshut teilgenommen. Diese Jubiläumsfahrt war sehr begehrt und beim Mittagessen im Restaurant Elke in Obereichsel kam eine richtige Jubiläumsstimmung auf. 
Geschäftsverlauf
Mit dem Geschäftsverlauf vom vergangenen Jahr ist der Vorstand zufrieden.
Es läuft alles gut und an den 4 Sitzungen des Vorstandes mussten keine aussergewöhnlichen Themen behandelt werden.
Drei Themen sind immer wieder im Gespräch: Mitgliederwerbung, die Suche nach TourenführerInnen und die Finanzen. Vreni Bickel dankt ihren Vorstandskolleginnen und -kollegen für die kollegiale Zusammenarbeit. Sie verdankt auch die grosse Arbeit 
die geleistet wird und den hundertprozentigen Einsatz für das jeweilige Ressort.
Mitgliederbestand
Derzeit haben wir 400 Mitglieder. Leider sind 43 Mitglieder ausgetreten, meist aus Altersgründen. 5 der Mitglieder sind verstorben. 
Erfreulicherweise konnten 15 Neumitglieder geworben werden.
Verena Bickel verliest die Namen der Neumitglieder und bittet diese, sich kurz zu erheben. Sie werden im Namen des Vorstandes herzlich willkommen geheissen und ermutigt, vom vielseitigen Angebot des Vereines Gebrauch zu machen. 
Abschied
Leider mussten wir von 5 Mitgliedern Abschied nehmen:
Anne Schraft			Marcel Schafroth
Lotty Siebenmann		Hans Wagner-Stöckli
Hedy Leuenberger
Zu Ehren der Verstorbenen erheben sich die Anwesenden zu einer Gedenkminute.
Erfreuliche Meldungen
Neu konnten Marianne Klöppner sowie Rosmarie Süssli mit Esthi Schürch als Wanderleiterinnen gewonnen werden. Miriam Fuhrer wird zum 10-jährigen Mallorca-Jubiläum mit einem Blumenstrauss gratuliert und ihr für diese grosse Arbeit und ihr grosses Engagement gedankt.

b) Wanderbericht Arthur Fischer
Arthur Fischer legt wiederum einen Wanderbericht vor der aufzeigt, dass 
11 Wanderleiterinnen und Wanderleiter im vergangenen Jahr für den Wanderbetrieb verantwortlich waren. An den Wochenenden waren sie im Jura, im Baselbiet, im Fricktal, im Schwarzwald, den Vogesen und am Bodensee unterwegs. 
Zu erörtern waren die Preiserhöhungen im öffentlichen Verkehr.
Dies gilt v.a. für die Preise ausserhalb des U-Abo und des ½ Tax Abos.
Das wird zukünftig bei der Planung der Wanderungen ins Gewicht fallen. 
Anders stellt sich die Situation in Baden-Württemberg dar. Das Baden-Württemberg-Ticket, welches für 5 Personen einen ganzen Tag gültig ist, ist trotz Preisaufschlag sehr günstig und damit lassen sich sehr schöne Ausflüge unternehmen.
Jeden 2. Mittwoch im Monat werden 2 Wanderungen mit je unterschiedlichen Anforderungen angeboten. Ein Angebot spricht eher die „Jung-Senioren“ an, das 
2. Angebot richtet sich an WanderInnen, welche eine kürzere Wanderung (ca.1 ½ Std.) mit anschliessendem Mittagessen bevorzugen. Selbstverständlich stehen diese Wanderungen allen Interessierten offen. 
Arthur Fischer hat 6 Anlässe des Schwarzwaldvereines besucht. Die Gruppen, die an solchen Anlässen interessiert sind werden immer kleiner und dennoch möchte Arthur Fischer daran festhalten.
Mit dem Wanderbetrieb im 2011 waren die Wanderleiterinnen- und -leiter zufrieden.
Obwohl die Gruppen kleiner geworden sind, sind sie zuversichtlich für die Zukunft des Vereines.
Erfrischend waren immer wieder die von Arthur eingebrachten Anekdoten aus den vielen Jahren seiner Zugehörigkeit zum Verein, was auch seine tiefe Verbundenheit dokumentiert.
Drei scheidende Wanderleiterinnen- und -leiter werden verabschiedet und geehrt.
Ruth Lötscher,  Brigitte Jakober, Hans Walti 
://: Dem Jahresbericht der Geschäftsleiterin und dem Wanderbericht von Arthur Fischer wurde einstimmig zugestimmt.

4. Kassenbericht
Die Rechnung wurde zusammen mit der Einladung zur GV zugeschickt
Der Kassier Hansjörg Hürzeler kommentiert die Rechnung 2011 und das Budget 2012. Die Rechnung schliesst mit einem Mehraufwand von Fr.854.03 ab.
Er verdankt auch die Spenden. Fragen  wurden keine gestellt.

5. Revisorenbericht 
Die Rechnung wurde durch die Revisoren geprüft. Die 1. Revisorin Edith Hersberger  verliest den Revisorenbericht. Die Revisoren konnten sich durch Stichproben der vorgelegten Unterlagen von der Richtigkeit der Rechnung überzeugen und sie empfiehlt die Rechnung einstimmig anzunehmen. Sie verdankt auch die sauber, hervorragend und professionell geführte Arbeit von Hansjörg Hürzeler.
://: Die Rechnung und der Revisorenbericht wurden einstimmig genehmigt.

6. Budget
Der Kassier erläutert das Budget. Es gibt keine Fragen. 
://: Das Budget wird einstimmig durch die Mitgliederversammlung genehmigt.

7. Neuwahlen
Vorstand
Gemäss Art.15 der Statuten wird der Vorstand auf 3 Jahre gewählt. Im Jahr 2009 war die letzte Gesamtwahl, deshalb muss die Generalversammlung dieses Jahr den Vorstand neu wählen. Als Tagespräsident stellt sich Hansruedi Jeger zur Verfügung.
Er verdankt die grosse und überaus engagierte Arbeit für den Verein, welche Vreni Bickel als Geschäftsführerin leistet und schlägt sie zur Wiederwahl vor. Der grosse Verein kann seiner Meinung nach noch grösser werden. Es sei eine grosse Vitalität vorhanden. Sponsoren sind willkommen.
Kassier 
Hansjörg Hürzeler hat nebst der Rechnungsführung zusammen mit Vreni Bickel die Arbeit des vakanten Präsidiums übernommen. Als Kassier hat er ein neues Rechnungsprogramm gebracht und darüberhinaus eine Homepage erstellt.  
Auch er wird zur Wiederwahl vorgeschlagen.


Uebrige Vorstandsmitglieder
Arthur Fischer, Miriam Fuhrer, Klara Amstad, Margarete Soder  bringen im Vorstand ihr Wissen und ihre Erfahrungen ein. Ihre Herzen schlagen für den Schwarzwaldverein und deshalb werden sie zur Wiederwahl vorgeschlagen.
://: Der Gesamtvorstand wird für die nächsten 3 Jahre bestätigt.
Revisoren
Die bisherigen Revisoren stellen sich liebenswürdigerweise wieder zur Verfügung.
Zukünftig wird Lotti Zimmermann 1. Revisorin und Edith Hersberger 2. Revisorin   sein. Edi Meier stellt sich als Ersatzrevisor zur Verfügung. Ihre kompetente Arbeit und die Bereitschaft, diese Aemter zu übernehmen, werden verdankt.
Der Dank geht auch an Hansruedi Jeger für die Uebernahme des Tagespräsidiums.
://: Die Wahl wird einstimmig genehmigt.

8. Anträge Es sind keine Anträge eingegangen

9. Ehrungen 
Auch in diesem Jahr sind einige Mitglieder zu ehren.
Arthur Fischer verdankt die langjährige Mitgliedschaft und gratuliert zum Jubiläum.
Unter Erwähnung von Begebenheiten aus dem langen Wanderleben überreicht er jeder Person ein kleines Präsent. Alle anwesenden Jubilare wurden zum Podium gebeten und mit viel Applaus bedacht.
Jubilare
	40 Jahre
	25 Jahre

	Paul Hägi-Roschet
	Viktor Eiholzer

	
	Elfriede Emmenegger

	
	Rösli Gasser-Schmidli

	
	Margrit Haefeli-Koch

	
	Louise Hohl-Wittwer

	
	Odile Lanz-Hess

	
	Ruth Lötscher

	
	Maria Lüdi-Tschudi

	
	Eira Monti

	
	Gisela Schirmer

	
	Dr.Hansjörg Huber

	
	Walter Käser

	
	Wilhelm Müller

	
	Herr und Frau Strassburger



10. Verschiedenes
· Sepp Wilms, Miriam Fuhrer und Helga Messerli haben zu Wanderungen und Wanderferien Informationen gegeben
· [bookmark: _GoBack]Während der Jubiläumsfahrt haben einige versucht die Ballade vom Erlkönig von Johann Wolfgang Goethe zum Besten zu geben. Die ist nur ansatzweise gelungen, deshalb wird der ganze Text von Martha Böni vorgetragen.
· Aus dem Publikum kam die Frage, wer Ruth Lötscher ersetzt, welche als Wanderleiterin zurückgetreten ist. 
://: Bis jetzt stehen eventuell zwei Interessentinnen zur Verfügung

➤ Die in der Pause von Margrit und Hansjörg Hürzeler wiederum vorgeführte, grossartig gestaltete Tonbildschau hat die Anwesenden begeistert.    


➤ Als Gast konnte Hr. Dieterle, Präsident des Hauptvereins Freiburg, begrüsst  werden. Am Ende der Versammlung ergreift er das Wort und verdankt die Einladung und die grossartige Versammlung. Er verdankt auch das grosse Engagement von Vreni Bickel und Hansjörg Hürzeler und gratuliert zur Wiederwahl. Er zeigt sich überrascht über die grosse Anzahl der Anwesenden und die hervorragende Atmosphäre. Seiner Gattin wurden Blumen überreicht, was ihn ausserordentlich freute und dies sei eine „typisch baslerische“ Geste. Für ihn und seine Frau sei dies ein grossartiger  Nachmittag gewesen wofür er herzlich dankt. 



Schluss der Sitzung: 16.15 Uhr			Für das Protokoll
							Margarete Soder
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